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Hetze gegen Teile der Gesellschaft und Attacken gegen unsere Demokratie stellen eine akute Bedrohung nicht 
nur für Minderheiten dar, sondern gerade dadurch auch für unser gesamtes pluralistisches Gemeinwesen. Unser 
unabhängiges Bündnis setzt sich seit 2012 für Demokratie, Vielfalt, Weltoffenheit und Toleranz in Vorpommern 
ein. Es wird getragen von EinwohnerInnen der Region, von Vereinen, Organisationen, Kirchen, Gewerkschaften, 
Unternehmen und den demokratischen Parteien in Vorpommern. Außerdem engagieren sich Personen und 
Organisationen, die sich der Region verbunden fühlen oder deutschlandweit für demokratische Kultur arbeiten. 
Dies geschieht in Zusammenarbeit mit Kommunen und anderen öffentlichen Strukturen in Vorpommern. Nur 
durch eine lebendige Bürgergesellschaft von verantwortlich handelnden Privatpersonen, Gruppen, Vereinen und 
Unternehmen kann sich unsere Gesellschaft auf demokratische Weise weiterentwickeln.  
 
Den Mitgliedern und UnterstützerInnen des Bündnisses ist gemeinsam, dass sie ein deutliches Zeichen setzen 
wollen gegen Hass und Hetze. Uns eint die Auffassung, dass die deutschlandweiten Probleme mit 
rechtsextremen Einflüssen, die sich auch in unserer Region äußern, konsequent und langfristig bekämpft werden 
müssen. Deshalb engagieren wir uns gegen die in Vorpommern vorhandenen neonazistischen Strukturen und 
setzen dem der Region oft verpassten „braunen Image" unser Engagement und die hier vorhandene Vielfalt 
entgegen.  
 
►Mit friedlichen und demokratischen Mitteln stellen wir uns gegen menschenverachtende Ideologien.  
►Wir sind solidarisch mit allen Demokraten, die sich gegen Neonazi-Strukturen in Vorpommern stellen. 
► Wir arbeiten dabei gewaltfrei, nicht eskalierend und positionieren uns gegen Versuche der Kriminalisierung 
von anti-Nazi Protesten, sofern sie sich auf dem Boden der Rechtsstaatlichkeit bewegen.  
► Wir verstehen das Bündnis als Ansporn und Unterstützung für eine langfristige engagierte Arbeit für eine 
solidarische und freiheitliche, kulturell vielfältige Entwicklung Vorpommerns. 
 
Wir ermutigen alle BürgerInnen der Region, die hier tätigen Unternehmen, Vereine und Organisationen, die 
Städte und Gemeinden sowie alle deutschlandweit agierenden Gruppen, die uns solidarisch im Sinne des 
Grundkonsenses unterstützen wollen, sich aktiv zu beteiligen und laden ein zur: 
 

Kundgebung auf dem Marktplatz Pasewalk am 05. Februar 2024 17:00 – 19:00 Uhr! 
Für Demokratie und gesellschaftlichen Zusammenhalt 

 

SprecherInnen:  Bettina Martin, Landtagsabgeordnete 
                 Heiko Miraß, Parlamentarischer Staatssekretär für Vorpommern und das östliche Mecklenburg                     

      Sandra Nachtweih, Kreistagspräsidentin 
                              u.a.  
 

Für das leibliche Wohl stehen heiße Getränke und Bratwurst vom Grill gegen Spende bereit! Mit dem Erlös 
unterstützen wir die Anschaffung von Spielgeräten für einen Spielplatz in der Oststadt Pasewalks, die die Kinder 
selbst demokratisch ausgewählt haben. Herzlichen Dank für Ihr Erscheinen und Ihre Unterstützung! 
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